
65. Jahrgang Freitag, 9. August 2024 32
Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Dienstag, 
13.8.2024 geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hocketse in Tannen
Die Frühschoppenfreunde Grünbühl 
e.V. laden ein zur alljährlichen Ho-
cketse nach Tannen. 
Samstag, 17.8.2024 ab 19.00 Uhr 
und Sonntag, 18.8.2024 ab 10.30 Uhr 
Weitere Informationen finden Sie in 
der Rubrik Vereine.
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Stadt Neuenstein
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

Öffentliche Bekanntmachung
Veröffentlichung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften „Am Hirschbach“ in Neuenstein-Kleinhirschbach 
im Internet
Der Gemeinderat der Stadt Neuenstein hat am 24.7.2024 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans und den Entwurf 
der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften „Am Hirschbach“ in Neuenstein-Kleinhirschbach gebilligt und be-
schlossen, diesen nach § 3 (2) BauGB im Internet zu veröffentlichen.
Das mit Aufstellungsbeschluss am 14.11.2022 nach §13b BauGB begonnene Verfahren wird nach § 215a (1) BauGB i.V.m. § 13a 
BauGB weitergeführt.
Maßgebend ist der Entwurf des Ingenieurbüros Käser, Untergruppenbach vom 9.7.2024.
Dieser ist nachstehend auszugsweise abgedruckt:

Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften wird mit Begründung einschließlich des Umweltberichts und der 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen (artenschutzrechtliche Relevanzanalyse, avifaunistische Untersuchung und schall-
technische Untersuchung) in der Zeit vom 12.8. bis 13.9.2024 im Internet unter folgenden Internetadressen
• https://www.neuenstein.de/leben-wohnen/bauen/am-hirschbach
• https://kaeser-ingenieure.de/stadtplanung/aktuelle-verfahren.html
veröffentlicht. Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im zentralen Internet-
portal des Landes Baden-Württemberg eingestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist elektronisch übermittelt werden 
sollen (stadtverwaltung@neuenstein.de), bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden können (z.B. schriftlich oder 
mündlich zu Niederschrift). 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers und ggf. auch die 
Bezeichnung des betroffenen Grundstücks zweckmäßig. 
Neben der Veröffentlichung im Internet besteht eine andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit durch die öffentliche Auslegung 
im Rathaus der Stadt Neuenstein, Schlossstraße 20, während der Dienststunden, wo die genannten Unterlagen eingesehen werden 
können.

Neuenstein, 9.8.2024

Stadt Neuenstein
gez. Peter Strecker, stv. Bürgermeister
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Fundsachen
Gefunden wurden
• 2 Katzen, männlich und weiblich, beide schwarz, ca. 8 Wochen 

alt, in einem Karton auf dem P&R-Parkplatz ausgesetzt
Die Tiere werden jetzt beim Tierschutzverein Hohenlohe e.V. 
Waldenburg versorgt und betreut.

Bekanntmachungen Technisches Amt
Werte Landwirte, wir bitten um Ihre Unterstützung!
Die Aufgaben des städtischen Bauhofs umfassen viele verschie-
dene Bereiche, unter anderem die Unterhaltung bzw. Pflege der 
Entwässerungsgräben und Bankette an den Wiesen und Fel-
dern. In den kommenden Wochen möchte der Bauhof die Grä-
ben „ausputzen“. 
Das heißt, Grüngut, angeschwemmter Ackerboden und ange-
staute Hölzer werden entfernt, sodass die Gräben wieder ihre 
volle Funktionsfähigkeit erlangen.
In den meisten Fällen kann das überschüssige Erdmaterial nach 
der Ernte direkt auf den Acker aufgebracht und von Ihnen einge-
arbeitet werden.
Lassen Sie uns deshalb bitte wissen, ob und wann das Material 
aus den Gräben auf Ihren Acker aufgebracht werden darf. Wir 
benötigen hierfür Ihre Bestätigung, da wir ansonsten widerrecht-
lich handeln würden. Über eine direkte Rückmeldung beim Bau-
hofleiter, telefonisch oder per E-Mail, freuen wir uns. 
Bitte geben Sie hierbei auch die entsprechende Straße, Feldweg 
bzw. Flurstücknummer an, sodass es zu keinen Verwechslungen 
kommt.
Kontakt Bauhof
Ansprechpartner: Herr Irro
Tel. 07942/8497, E-Mail: bauhof@neuenstein.de
Wir bedanken uns im Voraus für die zahlreichen Rückmeldun-
gen.
Ihr Bauhofteam und Technisches Amt der Stadt Neuenstein

Bekanntmachung über die Durchführung des 
Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag ver-
kleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlge-
setzes“ durchgeführt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 

beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 
2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder 
deren Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Un-
terstützung des Volksbegehrens einzutragen.

 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die 
Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. 

 Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der Unter-
zeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, 
den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren Begründung 
einzusehen.

 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. 

 Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintra-
gungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei 
der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Per-
son ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) 
oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeinde-
verwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Ein-
tragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufge-
legt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet 
am Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Diens-
tag, 10. Dezember 2024.

 Die Eintragungsliste für die Stadt Neuenstein wird in der Zeit 
vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im Rathaus 
Neuenstein, Schlossstraße 20, im Bürgerbüro zu geltenden 
Öffnungszeiten für Eintragungswillige zur Eintragung bereit-
gehalten.

 Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich.
 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 

ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der 
sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwoh-
nung haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können 
sich in der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich 
aufhalten. 

 Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund 
der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, 
dass die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswil-
lige, die den Gemeinde-bediensteten nicht bekannt sind, 
haben sich auf Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige 
sollten daher zur Eintragung ihren Personalausweis oder 
Reisepass mitbringen.

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
• mindestens 16 Jahre alt sind,
• die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
• seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich auf-halten, und

• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben.

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift.

6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und 
bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausge-
legt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 
(GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. 
April 2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert:
1. § 1 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt.
b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.

2. In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die 
Zahl „68“ ersetzt.

3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 
ersetzt.

4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen
zum Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet
1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedel-

fingen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, 
Stuttgart-West, Vaihingen
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13 Aalen-
Heidenheim

Landkreis Heidenheim 
vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bop-
fingen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Essin-
gen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, 
Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tann-
hausen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe
15 Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe 

die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggen-
stein-Leopoldshafen, Ettlingen, Gondelsheim, 
Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürn-
bach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, Marx-
zell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, 
Weingarten (Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden 
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg 
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Eppelheim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, La-
denburg, Laudenbach, Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim
19 Odenwald-

Tauber
Main-Tauber-Kreis 
Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, 
Dielheim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, 
Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckar-
bischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, Wie-
senbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21 Bruchsal- 
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kro-
nau, Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, 
Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel 
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hocken-
heim, Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, 
Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim 
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw 
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, Hor-
ben, Ihringen, March, Merdingen, Merzhau-
sen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, Um-
kirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach- 
Müllheim

Landkreis Lörrach 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Ba-
denweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggingen, 
Eschbach, Hartheim am Rhein, Heitersheim, 
Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, Neuen-
burg am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulzburg

26 Emmendingen- 
Lahr

Landkreis Emmendingen 
vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, 
Friesenheim, Haslach im Kinzigtal, Hofs-
tetten, Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, 
Mühlenbach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, 
Schwanau, Seelbach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad 
Peterstal-Griesbach, Berghaupten, Biberach, 
Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kappel-
rodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, 
Nordrach, Oberharmersbach, Oberkirch, 
Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, 
Ottenhöfen im Schwarzwald, Renchen, Rhei-
nau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach

28 Rottweil-
Tuttlingen

Landkreis Rottweil 
Landkreis Tuttlingen

2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, 
Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Obertürk-
heim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürk-
heim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblin-
gen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gär-
tringen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, 
Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, 
Leonberg, Magstadt, Mötzingen, Nufringen, 
Renningen, Rutesheim, Schönaich, Sindelfin-
gen, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Balt-
mannsweiler, Deizisau, Denkendorf, Esslin-
gen am Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichten-
wald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, 
Plochingen, Reichenbach an der Fils, Wend-
lingen am Neckar, Wernau (Neckar)

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch 
vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, 
Bempflingen, Beuren, Bissingen an der Teck, 
Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, 
Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden-Echterdingen, Lenningen, Neck-
artailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, 
Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensin-
gen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen
7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kai-
sersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leuten-
bach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Winterbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, 
Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, 
Kornwestheim, Ludwigsburg, Markgröningen, 
Möglingen, Oberriexingen, Remseck am Ne-
ckar, Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen 
an der Enz

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bracken-
heim, Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, 
Lauffen am Neckar, Leingarten, Neckarwest-
heim, Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, Un-
tergruppenbach, Zaberfeld
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 
Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, 
Bönnigheim, Erdmannhausen, Erligheim, 
Freiberg am Neckar, Freudental, Gemmrig-
heim, Großbottwar, Hessigheim, Ingersheim, 
Kirchheim am Neckar, Löchgau, Marbach am 
Neckar, Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, 
Pleidelsheim, Sachsenheim, Steinheim an der 
Murr, Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rap-
penau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, Ep-
pingen, Erlenbach, Gemmingen, Gundelsheim, 
Hardthausen am Kocher, Ittlingen, Jagsthau-
sen, Kirchardt, Langenbrettach, Lehrensteins-
feld, Löwenstein, Massenbachhausen, Möck-
mühl, Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt am 
Kocher, Obersulm, Oedheim, Offenau, Roig-
heim, Schwaigern, Siegelsbach, Untereises-
heim, Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11 Schwäbisch Hall-
Hohenlohe

Hohenlohekreis 
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang- 
Schwäbisch 
Gmünd

Vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Bö-
bingen an der Rems, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlin-
gen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, Sprait-
bach, Täferrot, Waldstetten
vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, 
Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach an der 
Murr, Weissach im Tal
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29 Schwarzwald- 
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis 
vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz
31 Waldshut Landkreis Waldshut

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisen-
bach (Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarz-
wald), Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. Pe-
ter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen
33 Tübingen Landkreis Tübingen 

vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grossel-
fingen, Hechingen, Jungingen, Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm 
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach 
vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wurz-
ach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis 
vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Ill-
mensee, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, 
Argenbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, 
Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, 
Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Guggen-
hausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, 
Königseggwald, Leutkirch im Allgäu, Ravens-
burg, Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, 
Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, Weingar-
ten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb-
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bin-
gen, Gammertingen, Herbertingen, Hettingen, 
Hohentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, Os-
trach, Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sig-
maringen, Sigmaringendorf, Stetten am kalten 
Markt, Veringenstadt 
vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Daut-
mergen, Dormettingen, Dotternhausen, Geislin-
gen, Haigerloch, Hausen am Tann, Meßstetten, 
Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, Rosen-
feld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter den 
Rinnen, Winterlingen, Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung
Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienzsteigerung der 
Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheblichen Kostenre-
duktion bei. Es steht zu befürchten, dass der Landtag durch das 
neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist möglich, dass 
statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf über 200 an-
wächst.

Neuenstein, 7.8.2024
gez. Peter Strecker, stv. Bürgermeister

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
11.8. Sefer Zeqiraj  80 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben
3.8. Rosemarie Giebler geb. Schwarz

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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gabe und Durchführung von Trockenmauersanierungen in Wein-
berglagen im Jagst- und Kochertal.
Ihre bisherige Tätigkeit übernimmt Anne Böhm, welche bereits 
beim LEV tätig ist.
Landschaftserhaltungsverband Hohenlohekreis
Der Landschaftserhaltungsverband spielt eine vermittelnde 
Rolle zwischen den Kommunen, dem Naturschutz sowie der 
Landwirtschaft. Über ihn werden Landschaftspflegemaßnahmen 
fachlich erarbeitet und betreut. Neben flächiger Pflege werden 
auch spezielle Arten- und Biotopschutzmaßnahmen in Zusam-
menarbeit mit landwirtschaftlichen Betrieben oder Unternehmern 
umgesetzt.

Straßenmeisterei bekommt neuen Unimog
Fahrzeug ist das ganze Jahr einsetzbar
Bei seinem ersten Besuch in der Straßenmeisterei des Hohen-
lohekreises in Künzelsau übergab Landrat Ian Schölzel gleich 
einen neuen Unimog. Am Donnerstag, 1. August 2024 besich-
tigte Schölzel den Hof und begrüßte die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vor Ort.
Vor der Übergabe des neuen Unimogs wurde die Funktionali-
tät bei einer Testfahrt überprüft. Landrat Schölzel freut sich über 
den neuen Unimog: „Die Testfahrt hat gezeigt: Der Unimog funk-
tioniert und ist einsatzbereit! Ich freue mich, Ihnen ein neues 
hochwertiges Fahrzeug für Ihre täglichen Arbeiten zu übergeben 
und hoffe, dass es den Fuhrpark hier in der Straßenmeisterei 
zukunftsorientiert erweitert.“
Der neue Unimog U 435 ersetzt einen bisherigen Unimog aus 
dem Fuhrpark in Künzelsau. Durch einen Mehrzweckgeräteträ-
ger kann dieser das ganze Jahr im Winterdienst, bei Mäharbei-
ten, bei der Reinigung sowie auch bei der Baum- und Gehölz-
pflege eingesetzt werden. Bei dem neuen Unimog entschied 
man sich für ein kostengünstiges Vorführfahrzeug.
Nach der Übergabe erhielt Landrat Schölzel noch Einblicke in 
die Arbeit der Straßenmeisterei und sprach mit den dortigen Kol-
leginnen und Kollegen.

Anmeldungen für das Hitzetelefon des Hohenlohekreises 
bis 31. August möglich
Hitze und die Folgen besser einschätzen
Im August bietet das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises 
weiterhin das Hohenloher Hitzetelefon an und hat den Anmel-
dezeitraum für Teilnehmende und Ehrenamtliche bis 31. August 
verlängert. Das Hitzetelefon informiert im eigenen Haushalt le-
bende Seniorinnen und Senioren aus dem Hohenlohekreis an 
Hitzewarntagen des Deutschen Wetterdienstes über drohende 
Hitzebelastungen und gibt Tipps für den richtigen Umgang mit 
Hitze. Eine individuelle Gesundheitsberatung findet dabei nicht 
statt. Die Anrufe erfolgen zwischen 8.00 und 11.00 Uhr am Tag 
der Hitzewarnung – auch an Feiertagen oder am Wochenende. 
Der Service ist kostenlos.
Das Gesundheitsamt schult ehrenamtlich Helfende über den 
Hintergrund sowie den Ablauf der Anrufe und stattet diese am 
Ende der Zertifizierung mit einem Gesprächsleitfaden aus.
Anmeldungen für das Hitzetelefon oder als ehrenamtliche Helfe-
rin bzw. ehrenamtlicher Helfer nimmt bis 31. August 2024 die Ko-
ordinierungsstelle des Gesundheitsamtes per E-Mail unter GA-
Gesundheitsfoerderung@hohenlohekreis.de oder telefonisch 
unter 07940/18-1986 (Montag bis Donnerstag 8.00 – 10.00 Uhr 
und 13.00 – 15.00 Uhr) entgegen.
Hintergrund
Anhaltende Hitzeperioden und Tropennächte gefährden die Ge-
sundheit von Menschen, welche oft die Folgen der Hitzebelas-
tung unterschätzen. Dabei sind Personen im höheren Alter be-
sonders gefährdet. Das Hitzetelefon sensibilisiert und schützt 
Menschen bei Hitzewellen.

Karte mit „Kühlen Orten“ im Hohenlohekreis
Der Hitze entkommen
Damit die Bürgerinnen und Bürger im Kreis gut durch die Hitze 
kommen, hat das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises in Zu-
sammenarbeit mit dem Klimazentrum Hohenlohekreis eine Karte 
mit kühlen Orten erstellt. Die Karte zeigt kühle Rückzugsorte im 
Freien, am Wasser oder in Innenräumen, um sich im Sommer 
vor der Hitze zu schützen und Abkühlung zu finden.
Hitze ist eine große Belastung für den Körper. Folgen einer star-
ken Wärmebelastung können zum Beispiel Kreislaufbeschwer-
den, Hautreizungen und ein Sonnenstich sein. Wer sich viel in 

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Notdienste
Freitag, 9.8.2024
Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen
Marien-Apotheke, Hauptstr. 15, Dörzbach

Samstag, 10.8.2024
Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld
Johannes-Apotheke, Hauptstr. 54, Künzelsau

Sonntag, 11.8.2024
Schiller-Apotheke, Schillerstr. 64, Öhringen
Kilian-Apotheke, Hauptstr. 71, Mulfingen

Die Notdienste sind online unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal abrufbar.

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis
Forstliche Förderung für Unwetterschäden
Sonderförderprogramm „Wegebau Starkregen 2024“ 
beginnt
Im Rahmen des Sonderförderprogramms „Wegebau Starkregen 
2024“ können ab sofort Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
Förderanträge bei der unteren Forstbehörde stellen.
Gefördert werden können Schäden an Waldwegen. Diese müs-
sen mit dem Starkregenereignis Ende Mai/Anfang Juni 2024 im 
Zusammenhang stehen. Der Schaden muss vor Beginn der Bau-
maßnahme beim Forstamt angezeigt werden. Dies kann formlos 
per Telefon oder E-Mail erledigt werden.
Die Förderabwicklung erfolgt gemäß der Verwaltungsvorschrift 
„Nachhaltige Waldwirtschaft“ nach Teil D „Förderung der forst-
wirtschaftlichen Infrastruktur“ nach dem Fördergegenstand 7.4 
„Wegegrundinstandsetzung nach Schadereignissen und Wege-
grundinstandsetzung im Erholungswald“.
Bei Fragen zur Förderung können sich die Antragstellenden 
beim Forstamt telefonisch unter der 07940/18-1564 oder -1560 
oder per E-Mail unter Forstamt@hohenlohekreis.de melden.

Neue Geschäftsführerin beim Landschaftserhaltungs-
verband
Klara Friederich folgt auf Michael Buß
Die Stelle der Geschäftsführung des Landschaftserhaltungsver-
bands Hohenlohekreis (LEV) wurde zum 1. August 2024 neu be-
setzt. Klara Friederich ist neue Geschäftsführerin des LEV. Sie 
tritt die Nachfolge von Michael Buß an, der bereits in den Ruhe-
stand verabschiedet wurde.
Friederich arbeitet bereits seit sieben Jahren beim LEV. Zuletzt 
war sie für die Landschaftspflege am Keuperstufenrand sowie 
den Biotopverbund zuständig. Außerdem betreute sie die Ver-
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der Sonne aufhält, hat außerdem ein erhöhtes Hautkrebsrisiko. 
Deshalb ist es wichtig, bei Hitze kühle und sonnengeschützte 
Plätze aufzusuchen.
Außerdem betont das Gesundheitsamt, dass der Hitzeschutz in 
der Freizeit mehr Beachtung finden sollte. Zwar werde im Ar-
beitskontext oft auf den Schutz vor der Sonne geachtet, dennoch 
sollte auch außerhalb der Arbeit auf eine Bekleidung geachtet 
werden, die vor der Sonne schützt. Eine Kopfbedeckung sei zum 
Beispiel auch im Freibad wichtig.
Nach der Einführung der „Kühle-Orte-Karte“ im vergangenen 
Jahr konnten einige Orte mithilfe von Bürgerinnen und Bürgern 
ergänzt werden. Da es an heißen Tagen besonders wichtig ist, 
ausreichend zu trinken, gibt es auch einen Überblick zu Trink-
wasserstellen und öffentlichen Toiletten. Die Karten sind unter 
https://kurzelinks.de/0b7a zu finden.
Wer noch „kühle Orte“, öffentliche Toiletten oder Trinkwasserstel-
len kennt, die noch nicht auf der Karte zu finden sind, kann diese 
ebenfalls über die oben genannte Internetseite mitteilen.
Hintergrund
Die Folgen des Klimawandels sind in den vergangenen Jahren 
auch im Hohenlohekreis deutlich spürbar geworden. Durch-
schnittlich gibt es 12,5 Tage pro Jahr mit Hitzewarnungen im 
Hohenlohekreis (Quelle: DWD Database), wobei die Anzahl der 
Hitzewarntage in den kommenden Jahren voraussichtlich stei-
gen wird.

Landkreis kauft Grundstück für ersten Bauabschnitt
Weiterer Meilenstein für neues Kreishaus erreicht
Mitte Juli wurde im Beisein von Notar Dr. Marcus Zelyk der 
Kaufvertrag für das Grundstück im Areal Kaufland/ehem. Stahl, 
sogenannter Schotterparkplatz, unterschrieben. Auf diesem 
Grundstück wird der erste Bauabschnitt für das neue Kreishaus 
errichtet. Die Stadt Künzelsau verkauft das Grundstück altlasten-
frei an den Landkreis.
In den vergangenen Monaten wurden die bekannten Altlasten 
in einem aufwendigen und sachgerechten Sanierungsverfahren 
aus dem Baugrund entfernt. Im Augenblick finden die ersten 
Straßenbaumaßnahmen statt. Damit das Kaufland weiterhin mit 
frischer Ware versorgt werden kann, wird eine Interimsstraße mit 
Wendemöglichkeit errichtet, die über das Baufeld verlaufen wird. 
In dem Zug müssen alle Ver- und Entsorgungsleitungen in die 
künftigen Straßen, vor allem in die neue Stadtachse verlegt und 
die neuen Straßenkörper gebaut werden.
Erst wenn diese Arbeiten abgeschlossen sind, kann mit den Erd-
arbeiten für das neue Kreishaus begonnen werden.

Gewinnerinnen und Gewinner der STADTRADELN-Aktion 
2024 geehrt
Fast 535.000 Kilometer in drei Wochen
Bei bestem Wetter und toller Stimmung fand in Waldenburg die 
Siegerehrung der Aktion STADTRADELN 2024 für den Hohen-
lohekreis statt. Die insgesamt 186 Teams hatten über den drei-
wöchigen Zeitraum eine Summe von fast 535.000 Kilometern er-
radelt. Die 80.000 Kilometer beim SCHULRADELN bedeuteten 
zudem eine Steigerung gegenüber dem Vorjahr von etwa 16.000 
Kilometern.
Von den 16 teilnehmenden Schulen wurden am Ende sechs aus-
gezeichnet: die Brüder-Grimm-Schule Künzelsau, die Pestalozzi-
Schule Pfedelbach, die Bischof von Lipp Schule Mulfingen, das 
Ganerben-Gymnasium Künzelsau, die Georg-Fahrbach-Schule 
Ingelfingen sowie das Hohenlohe-Gymnasium Öhringen. Sie alle 
erhielten eine Radreparatursäule sowie Genussgutscheine.
In den Einzelwertungen kamen Lena Grimmeißen (Team Easy 
Rider 3), Leonie Windisch und Haily Schmidt (jeweils Pestaloz-
zi-Schule Pfedelbach) bei den Schülerinnen auf die Plätze 1-3, 
bei den Schülern waren es Jeremie Windisch, Maximilian Roth 
(beide 1. Platz mit gleicher Kilometer-Anzahl, Pestalozzi-Schule 
Pfedelbach) und Felix Bürk (Ganerben-Gymnasium Künzelsau).
Als beste Kommunen wurden Öhringen, Mulfingen und Pfedel-
bach ausgezeichnet.
In den Einzelwertungen bei den Erwachsenen hatte Andreas 
Kraft (TSG Öhringen) mit 3.600 Kilometern die Nase vor seinen 
Teamkollegen Uli Reissig (3.260 Kilometer) und Armin Federolf 
(2.383 Kilometer). Bei den Damen konnte sich Gerlinde Stre-
cker (Kulturgruppe, 1.455 Kilometer) über Platz eins vor Sandra 
Hub (Radtreff RV Öhringen, 1.348 Kilometer) und Tanja Bodmer 
(Team Namibia, 1.210 Kilometer) freuen.

Als größtes Team wurde das Team GEMÜ (83 Radelnde) geehrt, 
dahinter landeten das Team OhMöBa (72) und das Team Öku-
mene (65).
Für das Team Landratsamt gingen 31 Teilnehmende an den Start 
und fuhren knapp 7.500 Kilometer. Dennis Kronester (903), Gud-
run Bissinger (636) und Martin Hellemann (578) hatten am Ende 
die meisten Kilometer auf dem Konto.
Einen Sonderpreis erhielt noch der STADTRADELN-Star Helmut 
Greb, der seine Erfahrungen und sein Engagement in den sozia-
len Medien des Hohenlohekreises veröffentlichte.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Sonntag, 11.8.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in der Marienkirche 

Kirchensall mit Bezirkspopchor Topoco
Sonntag, 18.8.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. i.R. Häcker) in der Johanneskir-

che Eschelbach
Seniorenausflug nach Wertheim und Kloster Triefenstein
Die Evangelische Kirchengemeinde Neuenstein lädt die älteren 
Einwohnerinnen und Einwohner ein zum Seniorenausflug nach 
Wertheim und zum Kloster Triefenstein am Donnerstag, 19. 
September 2024.
Unser Tagesprogramm
 9.00 Uhr  Abfahrt mit dem Bus an der Seewiese
10.30 Uhr  Aufenthalt in der Altstadt Wertheim
12.30 Uhr  Gemeinsames Mittagessen im Gasthof Stern Trie-

fenstein
14.30 Uhr  Führung durch das Kloster Triefenstein
16.30 Uhr  Rückfahrt
18.00 Uhr  Ankunft an der Seewiese
Gut zu wissen: Wir werden keine Wanderung vornehmen, aller-
dings sollten Sie selbstständig einen Stadtspaziergang bewälti-
gen können. Die Kosten für den Reisebus übernimmt die Evan-
gelische Kirchengemeinde. Die Führung im Kloster ist kostenfrei. 
Das Mittagessen bezahlt jede/r selbst. Sie werden begleitet von 
Pfarrer Dioraci Vieira Machado, Diakonin Dorothea Schindhelm 
und Andreas Eisenmann.
Wir haben max. 42 Plätze im Reisebus. Bitte melden Sie sich 
zeitnah an. Sie können Ihre Anmeldung im Gemeindebüro Neu-
enstein abgeben oder per E-Mail senden an 
gemeindebuero.neuenstein@elkw.de
Weitere Anmeldeformulare finden Sie auch auf der Homepage 
der Evangelischen Kirchengemeinde Neuenstein: 
www.evangelisch-neuenstein.de
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, 
E-Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de

ALLES AUF  
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Am 19. Oktober 2024 können vor dem Kulturbahnhof Pflanzen 
getauscht oder gegen eine Spende mitgenommen werden.
Merken Sie sich den Termin schon heute vor! Nähere Informatio-
nen folgen im September.
Wenn Sie gerne Ihre Pflanzen zur Tauschbörse mitbringen 
möchten, können Sie bereits jetzt Fotos oder Ableger machen.
Falls Sie Lust haben, bei den Vorbereitungen und der Pflanzen-
börse mitzumachen, sind Sie herzlich willkommen.
Ansprechperson Regine Thalacker, Tel. 07942/4567

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Wir sind für euch da! Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr ein 
offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen an-
gehen wollt. Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per 
E-Mail oder telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
07942/9117-50
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf un-
serer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Rei-
ter „Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informati-
ve Beiträge.

Kultur und Bildung

Karoline-Breitinger-Schule Künzelsau
„Das Wichtigste ist das Miteinander!“
Die Klassen VABO 1-3 des Vorqualifizierungsjahres feiern 
den Erhalt ihrer Deutschzertifikate
Mit diesen Worten machte VABO-Koordinator und Klassenlehrer 
Frank Kaiser auf das Ziel der Schulart im Rahmen der Abschluss-
feier aufmerksam. Das VABO (Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Be-
ruf mit dem Schwerpunkt des Erwerbs von Deutschkenntnissen) 
an der Karoline-Breitinger-Schule ermöglicht Migrantinnen und 
Migranten nicht nur, Deutsch zu lernen, sondern befähigt dar-
über hinaus dazu, in einer sozialen Gemeinschaft den Alltag zu 
bewältigen. Zusammen mit den weiteren Klassenlehrkräften An-
dreas Burger und Olga Thieser konnten die Abschlussklassen 
sieben A2-Sprachzertifikate und sogar 21 im Niveau B1 mit nach 
Hause nehmen. Darüber hinaus konnten drei Preise und sieben 
Belobigungen für besondere Leistungen vergeben werden.
Eröffnet wurde die Abschlussfeier von Schulleiter Ansgar Hagnau-
er mit den besten Wünschen für ihre weitere schulische Laufbahn. 
Mit den Sprachzertifikaten sind die Schülerinnen und Schüler be-
rechtigt, im nächsten Schuljahr die Ausbildungsvorbereitung, das 
AV, zum Erwerb ihres Hauptschulabschlusses zu besuchen.
Gemeinsam konnte man auf die Aktionen des vergangenen 
Schuljahres zurückblicken: Die Klassen besuchen das Kulturhaus 
Würth, bei welchem sie wertvolle kulturelle Eindrücke gewinnen 
konnten. Beim Besuch einer Integrationsklasse konnte man viel 
über den Austausch der Kulturen lernen und einen Einblick in den 
Alltag von anderen Sprachlernenden gewinnen. Durch Kuchen-
verkäufe konnte man auch das Schulleben mitgestalten und mit 
anderen Schülerinnen und Schülern in Kontakt treten.
An solchen sozialen Aktionen zeigt sich, wie wesentlich die Ar-
beit mit den deutschlernenden jungen Menschen ist, trotz der 
hohen Schülerzahlen in dieser Schulart mit einer großen Spanne 
an Bildungs- und kulturellen Hintergründen, die es zu vereinba-
ren gilt. Der Dank der Klassen samt ihren Lehrkräften gilt hier der 
guten Zusammenarbeit mit den Betreuerinnen und Betreuern so-
wie der St. Josefspflege.

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 11.8.
 9.15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 18.8.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Lateinamerikanische Rhythmen und Musik aus Mexiko
Konzert in St. Joseph Öhringen (Gemeindesaal, Am Cap-
pelrain 4) am 13. August um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei 
– Spenden zur Kostendeckung der Konzert-Tournee sind 
erbeten.
Mehr Informationen dazu unter www.katholisch-in-oehringen.de
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Gott widersteht den hochmütigen, aber den demütigen gibt er 
Gnade.  1. Petrus 5,5b
Sonntag, 11.8.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Karl Käppler, mit 

Stehcafé, parallel bieten wir die Kinderprogramme 
Chips 1, Chips 2 und Flips an.

Montag, 12.8.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 13.8.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein macht Sommer-

pause
Sonntag, 18.8.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
Ladies Lounge
Herzliche Einladung zur Ladies Lounge
Immer dienstags (in den ungeraden Kalenderwochen) ab 19.45 
Uhr im SV-Haus Öhringen, Weygangstr. 31
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jewei-
ligen Gottesdiensts auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedeman Rau, Tel. 07941 985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151 75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179 4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr un-
ter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
evangelischen Landeskirche.

Jugend und Soziales

Familie im Zentrum - FIZ
Familienzentrum FamoS
Pflanzenbörse
Liebe Pflanzenfreunde,
nach 2 Jahren Pause findet in diesem Jahr wieder unsere Pflan-
zenbörse statt.

Regional denken - Regional handeln



neues stadtblatt  •  9. August 2024  •  Nr. 32  Kultur und Bildung  |  9

Fachschule für Landwirtschaft 
Fachrichtung Hauswirtschaft Kupferzell
Fachkraft für Hauswirtschaft – kurzfristige Anmeldungen 
noch möglich – Noch freie Plätze für Herbst/Winter
Für den neuen Lehrgang zum Ergänzungsangebot Fachkraft für 
Hauswirtschaft an der Fachschule für Landwirtschaft, Fachrich-
tung Hauswirtschaft, in Kupferzell sind noch kurzfristig Anmel-
dungen möglich.
Das Angebot richtet sich an alle, die Interesse an den vielfältigen 
Themen der Hauswirtschaft haben und ihre Kenntnisse erweitern 
möchten. Die Ausbildungsinhalte sind breit gestreut. Angefangen 
von praktischem Unterricht im Kochen, der Reinigung und der 
Wäschepflege bis zu den aktuellen Trends in der Hauswirtschaft 
und Grundwissen in der Betriebswirtschaft. Exkursionen zu inte-
ressanten Einrichtungen in der Umgebung runden das Angebot 
ab. Der Unterricht findet in Teilzeit montags abends (teilweise 
auch online) und 14-tägig dienstags vor- oder nachmittags statt. 
Den Abschluss erzielen die Absolventinnen und Absolventen 
nach rund 1,5 Jahren. Bei den entsprechenden Voraussetzun-
gen kann nach Abschluss des Ergänzungsangebotes die Prü-
fung zum/zur Hauswirtschafter/-in abgelegt werden.
Eine Anmeldung ist bei der Fachschule für Landwirtschaft Fach-
richtung Hauswirtschaft, Schlossstraße 3 in Kupferzell möglich. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei Eva-Maria Köt-
ter (07940/18-1630, Eva-Maria.Koetter@hohenlohekreis.de).

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de.
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Leiterin der Außenstelle: Nina Piorr, Tel. 07942/940672
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Di., 10.00 bis 11.30 Uhr und Do., 15.30 bis 17.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
VHS-Programm Herbst und Winter 2024/2025
Junge VHS
Babymassage
Inge Köger
24281001, Di., 20.8.2024 bis 17.9.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
24281002, Di., 24.9.2024 bis 22.10.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
24281003, Di., 5.11.2024 bis 3.12.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
24281004, Di., 7.1.2025 bis 4.2.2025, 10.00 bis 11.30 Uhr
24281005, Di., 20.8.2024 bis 17.9.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
24281006, Di., 24.9.2024 bis 22.10.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
24281007, Di., 5.11.24 bis 3.12.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
24281008, Di., 7.1.2025 bis 4.2.2025, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
VHS Unterwegs
Schlossführung in Neuenstein
24202007, Udo Speth
Do., 3.10.2024, 14.00 bis 16.00 Uhr, 1-mal 9 €
24202008, Udo Speth
Do., 3.10.2024, 16.00 bis 18.00 Uhr, 1-mal 9 €
Schloss Neuenstein
Eine Sonderführung im Hohenlohe-Zentralarchiv
24202017, Jan Wiechert
Do., 10.10.2024, 19.00 bis 21.00 Uhr, ohne Gebühr
Treffpunkt: Schlosshoftor, Hohenloher Zentralarchiv
Psychologie
Resilienz entfalten: ein Workshop zur Stärkung persönlicher 
Ressourcen
24210605, Theresa Hirtreiter-Hochbach,
24210605, Marie-Christine Teichmann
Sa., 19.10.2024, 10.00 bis 16.00 Uhr, 1-mal 70 €
Gemeinschaftsschule R 5.03
Geschichte – Zeitgeschichte
Vortrag: Die Doppeltaufe von Kupferzell. Ein Religions-
skandal des 18. Jahrhunderts
24210104, Jan Wiechert

Do., 5.12.2024, 19.00 bis 21.00 Uhr, ohne Gebühr
Hohenloher Zentralarchiv
Vortrag: Zerrüttete Zweisamkeit – Ehetrennungen im 
frühneuzeitlichen Hohenlohe
24210105, Kerstin Lischka
Do., 6.2.2025, 19.00 bis 20.30 Uhr, ohne Gebühr
Hohenloher Zentralarchiv
Lektürekurs zur Deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts 
(für Fortgeschrittene)
24210106, Thomas Kreutzer
Di., 24.9.2024 bis 17.12.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr, 4-mal 32 €
Lektürekurs: Hohenlohisches Landrecht. Auf der Suche 
nach der rechten Ordnung
24210107, Jan Wiechert
Mi., 2.10.2024 bis 23.10.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr, 4-mal 36 €
Lesekurs für Einsteiger: Die Deutsche Schrift des 19./20. 
Jahrhunderts
24210109, Thomas Kreutzer
Fr., 13.9.2024 und 27.9.2024, 15.00 bis 18.00 Uhr, 2-mal 32 €
Gemeinschaftsschule Gebäude 5
Lesekurs für Anfänger und Fortgeschrittene: 
Wenn Untertanen in Not geraten
24210110, Klaus Breyer
Sa., 12.10.2024 bis 26.10.2024, 9.30 bis 14.00 Uhr, 2-mal 36 €
Alte Schule Langenburg
Lese-Kompakt-Kurs: Einführung in das Lesen alter Schriften
24210112, Anke Stier
Sa., 19.10.2024, 9.00 bis 14.00 Uhr, 1-mal 25 €
Hohenlohe-Zentralarchiv
24210113, Anke Stier
Sa., 1.2.2025, 10.00 bis 15.00 Uhr, 1-mal 25 €
Hohenlohe-Zentralarchiv
Präsenz-Federlesen: Jüdisches Leben in Hohenlohe
24210114, Jan Wiechert
Di., 5.11.24 bis 26.11.24, 19.00 bis 20.30 Uhr, 4-mal 36 €
Ehem. Synagoge Öhringen
Online-Federlesen: Jüdisches Leben in Hohenlohe
24210115, Jan Wiechert
Mi., 6.11.2024 bis 27.11.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr, 4-mal 36 €
Sprachen
Englisch – A2
24240607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 19.9.2024 bis 9.1.2025, 16.00 bis 17.30 Uhr, 12-mal 129 €
Kulturbahnhof
Crime and Mystery – B2/C1
24240628, Dieter Busch
Di., 17.9.2024 bis 14.1.2025, 19.00 bis 20.30 Uhr, 15-mal 162 €
Gemeinschaftsschule R 5.03
Italienisch – B1/B2
24240911, Sebastiano Tomasi
Do., 19.9.2024 bis 28.11.2024, 17.45 bis 19.15 Uhr, 9-mal 98 €
Kulturbahnhof
Entspannung – Bewegung
Hatha-Yoga
24231226, Karin Hörner
Di., 17.9.2024 bis 26.11.2024, 17.45 bis 19.15 Uhr, 10-mal 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach
Hatha-Yoga der Energie
24231227, Karin Hörner
Di., 17.9.2024 bis 26.11.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr, 10-mal 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach
Bewegung von Kopf bis Fuß
24232209, Barbara Gostmann
Mi., 18.9.2024 bis 27.11.2024, 9.00 bis 10.00 Uhr, 10-mal 54 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Bodyforming
24232210, Cornelia Wagner-Rasmussen
Mo., 16.9.2024 bis 9.12.2024, 18.30 bis 19.30 Uhr, 12-mal 66 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Kochen – Ernährung
Basiskochkurs für Männer
24233505, Karin Hettenbach
Do., 26.9.2024, 18.00 bis 22.00 Uhr, 1-mal 30 € + 15 € Lebens-
mittelkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Eine Reise durch die orientalische Küche
24233536, Sara Grajer-Tayebi
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mann Hesse gezwungen, eine kleine Geschichte über ihn zu 
schreiben. Hesses Zeitgenosse Robert Walser setzte sich dage-
gen mit Paganini in einer seiner Geschichten auseinander.
Der Sprecher und Schauspieler Henning Westphal wird beide 
Geschichten bei der musikalischen Lesung des Hohenloher Kul-
tursommers am Samstag, 10. August im Blauen Saal des Öhrin-
ger Schlosses zum Besten geben. Musikalisch umrahmt werden 
die Geschichten natürlich von Capricen Paganinis und Kompo-
sitionen wie dem „Caprice viennois“ von Kreisler, gespielt von 
Polina Elena Munteanu, Haymon Haffner und Simonas Poska, 
Mitgliedern des Concertino Ensembles.
Mit Liszts sechster „Ungarischer Rhapsodie“ erklingt auch das 
Werk eines Tastenvirtuosen, der sich unter anderem von Pagani-
ni beeinflussen ließ. Mit „Navarra“ op. 33 von Pablo de Sarasate 
werden Munteanu und Haffner als Virtuosen im Duo gefordert, 
galt Sarasate doch als der spanische Paganini.
Außerdem werden noch virtuos anspruchsvolle Werke von Kom-
ponisten vor Paganini zu hören sein: der Beginn aus Johann 
Sebastian Bachs h-Moll-Partita für Violine solo, der Beginn von 
Giuseppe Tartinis sogenannter Teufelstriller-Sonate und schließ-
lich Mozarts Violinsonate in B-Dur KV 454.
Beginn der musikalischen Lesung ist um 18.00 Uhr.
Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft.
Mittwoch, 14. August 2024, 16.00 Uhr
In Memoriam Petru Munteanu
Jugendstilkirche, Kirchberg-Gaggstatt
Concertino Ensemble
In Erinnerung an Professor Petru Munteanu
Professor Petru Munteanu hatte 1987 die Meisterklassen für 
Streicher und kurz darauf den internationalen Wettbewerb für 
Violine in Kloster Schöntal ins Leben gerufen – und das Concer-
tino Ensemble, das mit seinen durch die jungen Musikerinnen 
und Musiker erfrischenden Konzerten eine wahre Bereicherung 
des Hohenloher Kultursommers ist. Bereits 2003 begründete 
Munteanu dabei die Reihe der Nachmittagskonzerte in der Ju-
gendstilkirche in Kirchberg-Gaggstatt, die sich seither zu einem 
Magneten für Musikinteressierte entwickelt haben.
Petru Munteanu ist Mitte November letzten Jahres überraschend 
gestorben. Und so möchte der Hohenloher Kultursommer zu-
sammen mit dem Concertino Ensemble in Gaggstatt dieses Vio-
linspielers und Hochschulprofessors am Mittwoch, 14. August, in 
der Jugendstilkirche seiner gedenken: mit einem Programm, das 
für Munteanu in seiner Zusammenstellung typisch war, enthält 
es doch Werke seiner Lieblingskomponisten.
Eröffnet wird das Konzert mit dem ersten Satz, „Prélude à 
l‘unisson“ aus der ersten Orchestersuite von George Enescu, 
eines wie Munteanu aus Rumänien stammenden Musikers und 
Komponisten. Ihm schließt sich das berühmte „Air“ aus Johann 
Sebastian Bachs D-Dur-Ouvertüre BWV 1068 an.
Weiter geht es mit Edvard Griegs Suite „Aus Holbergs Zeit“ op. 
40 mit seinem mindestens ebenso wunderbaren Air-Satz und 
den anderen auf die Barockzeit verweisenden Sätzen. Das Kon-
zert wird mit Pjotr Iljitsch Tschaikowskis Streicherserenade in 
C-Dur op 48 beschlossen. Es spielt das Concertino Ensemble. 
Konzertbeginn ist um 16.00 Uhr.
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäfts-
stelle in Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abend-
kasse oder auch im Internet. Platzgenau buchen unter www.
hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de.

Vereine

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Boule
Triplettenturnier 3.8.2024
Am Samstag, 3. August 2024 veranstaltete der BC Neuenstein 
sein 2. Einladungsturnier für Tripletten. Insgesamt 11 Mann-
schaften folgten unserer Einladung und wir haben das Starter-
feld noch mit einem eigenen Team ergänzt, sodass es kein Frei-
los geben musste. 

Fr., 27.9.2024, 18.00 bis 21.30 Uhr, 1-mal 28 € + 17 € Lebens-
mittelkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Kochen mit kleinem Budget
24233506, Karin Hettenbach
Fr., 18.10.2024, 18.00 bis 22.00 Uhr, 1-mal 30 € + 15 € Lebens-
mittelkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Der vegane Vollwertkochkurs mit Schwerpunkt „Bratlinge“
24233512, Florian Reistle
Do., 21.11.2024, 18.00 bis 21.30 Uhr, 1-mal 37 € + 20 € Lebens-
mittelkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Literatur – Kreativität
Schreibend den Herbst erkunden – Herbstliche Schreib-
werkstatt
24220200, Nina Piorr
Do., 10.10.2024 bis 17.10.2024, 17.30 bis 20.00 Uhr, 2-mal 36 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Literaturfrühstück zu Mascha Kaléko
24220109, Nina Piorr
Sa., 18.1.2025, 10.00 bis 11.30 Uhr, 1-mal 15 €
Kulturbahnhof
Selbst gemacht – Geld gespart
24221016, Elisabeth Vandea
Mo., 20.1.2025 bis 21.1.2025, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal 88 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Schreinerkurs „Zusammenklappbares Beistelltischchen“
24221017, Elisabeth Vandea
Mi., 22.1.2025 bis 23.1.2025, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal 88 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein

Hohenloher Kulturstiftung

Konzertankündigung
Samstag, 10. August 2024, 18.00 Uhr
Tea-Time – Musik zum Tee
Klosterkirche St. Joseph, Kloster Schöntal
Capella de la Torre, Leitung: Katharina Bäuml
Wie der Tee nach Europa kam
1610 war es, als der erste Tee von Java, der heutigen Hauptin-
sel Indonesiens, mit Schiffen der neu gegründeten holländischen 
Ostindien-Kompanie nach Europa gelangte. Dabei handelte es 
sich um Grüntee aus Japan und Schwarztee aus China.
Mit Musik aus dieser, aber auch aus früherer wie späterer Zeit 
setzt sich das von Katharina Blüml geleitete Ensemble „Capella 
de la Torre“ mit diesem bis heute wichtigen Getränk beim Hohen-
loher Kultursommer am Samstag, 10. August in der Klosterkirche 
St. Joseph in Kloster Schöntal auseinander. So erklingen Werke 
heute kaum mehr bekannter Komponisten wie Niccolò Piffaro, 
Estevao de Brito, Giuseppe de Cenci, Francesco Manelli und 
Francisco de Soto.
Aber auch bekanntere Namen kommen vor: Emilio de‘Cavalieri, 
Michael Praetorius, Ludwig Senfl, Johann Hermann Schein, 
Melchior Frank und John Playford. Aus dem „English Dancing 
Master“ von letzterem werden Tanzstücke mit der auch in Java 
verbreiteten Gamelan-Musik konfrontiert. „Capella de la Torre“ 
lässt dabei auch bekannte historische Melodien wie „La Folia“ 
und „Rasa Sayang“ aufeinandertreffen.
Tee zum Verkosten wird es an diesem Abend ebenfalls geben, 
angeboten von Tee Gschwendner aus Heilbronn. Konzertbeginn 
ist um 18.00 Uhr.
Samstag, 10. August 2024, 18.00 Uhr
Musikalische Lesung
Virtuosenkonzert – Paganini und Kreisler
Blauer Saal, Schloss Öhringen
Henning Westphal, Concertino Ensemble
Virtuoses zwischen Paganini und Kreisler
Musikalische Virtuosen haben nicht nur ihre komponierenden 
Zeitgenossen oder sich gegenseitig inspiriert. Sie brachten auch 
Schriftsteller dazu, in Geschichten über sie nachzudenken. Bei 
Niccolò Paganini war es das scheinbar Dämonische, das sei-
ne Zuhörerinnen und Zuhörer fesselte – und natürlich das hohe 
technische Können.
100 Jahre nach Paganini faszinierte Fritz Kreisler ebenfalls als 
Violinvirtuose. Ohne ihn beim Namen zu nennen, sah sich Her-
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Nach dem Einschreibeschluss und der Auslosung konnte 
das Turnier um 10.30 Uhr beginnen. Es wurden 4 Runden im 
Schweizer System (es spielt immer Sieger gegen Sieger) ge-
spielt. Schon in der ersten Spielrunde gab es Überraschungen 
und sehr enge Begegnungen. Nach Spielrunde 2 wurde eine 
kleine Mittagspause zur allgemeinen Stärkung eingelegt, um 
dann in die spannende Endphase des Turniers zu starten. Die 
weiteren Begegnungen waren sehr ausgeglichen und umkämpft, 
sodass es viele enge Ergebnisse gab. Nach der 4. Spielrunde, 
gegen 18.00 Uhr, wurde abgerechnet. Das Team vom CP LP 
Schorndorf setzte sich mit 4 Siegen souverän an die Spitze des 
Klassements und gewann verdient das Turnier.
Die Platzierungen 
1. CP LP Schorndorf 4 Siege + 25 Kugeln
2. TTC Gnadental 3 Siege + 25 Kugeln
3. BC Neuenstein 3 Siege + 6 Kugeln
4. Boulefreunde Ingelfingen 3 Siege + 5 Kugeln
Es war wieder ein sehr gelungenes Turnier und wir erhielten 
sehr positives Feedback der Teilnehmer. Wir sind bestrebt, diese 
Veranstaltung fest in unseren Terminkalender zu etablieren und 
hoffen im nächsten Jahr auf noch mehr Teilnehmer.
JW

 
Teilnehmer-Turnier Foto: J. Ehrhardt

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Rundenwettkampf Kleinkalibergewehr aufgelegt
Zum Juliwettkampf hatte die zweite Mannschaft die KK-Schüt-
zen aus Oberheimbach in Kirchensall zu Gast. Der TSV musste 
trotz guter Leistungen dem Gegner den Sieg überlassen.
Ergebnis
TSV Kirchensall II – Oberheimb.  1.082 Ringe : 1.100 Ringe
In die Wertung kamen:
Gerd Herrmann 273 Ringe, Jan Kermann 271 Ringe, Benjamin 
Grau 269 Ringe, Yvonne Wagner 269 Ringe
Folgende Schützen vervollständigten die Mannschaft:
Marc Elsner 258 Ringe, Stefan Hutter 256 Ringe
Für die weiteren Wettkämpfe gut Schuss!

Frühschoppenfreunde Grünbühl

Hocketse in Tannen
Wir laden ein zu unserer Hocketse nach Tannen
Samstag, 17.8.2024 ab 19.00 Uhr
Festbetrieb und Stimmung mit der Liveband MacT
Sonntag, 18.8.2024 ab 10.30 Uhr
Frühschoppen mit Weißwurst
Mittagstisch
Kaffee und Kuchen
An allen Tagen Barbetrieb und freier Eintritt.
Wir freuen uns auf euch.
Für unsere Mitglieder: Der Aufbau am Freitag, 16.8. ist ab 
17.00 Uhr und Diensteinteilung ab 21.00 Uhr.

 Samstag 17.08.
      

Sonntag 18.08.
Frühschoppen

Festbetrieb

HOCKETSE
IN TANNEN

Frühschoppenfreunde 
Grünbühl e. V. 

EINTRITT FREI

Kulturbahnhof

Voranzeige – Kabarettabend im Kulturbahnhof Neuenstein 
mit Julius Fischer
Fischer for Compliments – Hits und Witze am Samstag, 14.9.
„Hey Sie! Ja, genau Sie! Sie 
sehen gut aus. Gut genug, um 
sich mein neues Bühnenpro-
gramm anzuschauen. Eigent-
lich sogar noch besser. Wow! 
Wirklich, ich hätte es nicht 
für möglich gehalten, dass 
es Leute wie Sie noch gibt. 
Sie sind die erste Person seit 
Langem, bei der ich mir das 
du vorstellen könnte. Jetzt, 
wo wir uns näher gekommen 
sind, verrat ich Ihnen was: 
Sie haben was zwischen den 
Zähnen. Könnte Spinat sein. 
Was Gesundes. Klar. Sie 
achten auf sich. Find ich toll. 
Ich wäre wirklich neugierig 
darauf, Sie kennenzulernen. 
Kommen Sie doch einfach in 
mein Programm.“
Julius Fischer ist ein ziemlich 
cooler Typ. Er kann alles! Mal macht er Musik, mal liest er Texte 
und plötzlich moderiert er im Fernsehen, ist preisgekrönter Autor. 
Er sammelte Bühnenerfahrung bei Poetry-Slams und begeistert 
inzwischen auf kleinen und großen Bühnen. Im TV war er bei 
NightWash und dem Quatsch-Comedy-Club zu Gast. Also: Nicht 
verpassen.
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
Tickets: Vorverkauf 15 € bei Blumenhaus Grolig, online unter 
www.reservix.de.
Abendkasse: 17 € im Kulturbahnhof
Künstlerinfo unter www.juliusfischer.de.

 
 Foto: Enrico Meyer
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Gutachtenerstellung, Kommunikationsstrategien im Rahmen des 
Konfliktmanagements, praktische Übungen zur Berechnung von 
Wildschäden im Feld. Zum Abschluss erfolgt eine kurze schriftli-
che Lehrgangsprüfung.
Für den Kurs von Mittwoch, 12.9. bis Samstag, 14.9.2024 sind 
noch Plätze frei und verfügbar, die wir gerne etwaigen inter-
essierten Teilnehmer(innen) anbieten möchten. Die Anmelde-
möglichkeit und weitergehende Informationen finden Sie auch 
auf der Internetseite des LAZBW unter: www.lazbw.de/Bildung. 
Gerne ist auch für Rückfragen inhaltlicher Art und für operative 
Fragen zur Anmeldung, Anreise, Unterbringung und dergleichen 
Frau Luitgard Strobel unter Tel. 07525/942-340 für Sie da.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Beeren aus der Region Hohenlohe haben momentan Hoch-
saison
Haben Sie auch einen Beerenhunger?
Im Sommer ist der Beerenfang in Hohenlohe sehr erfolgreich. 
Unter anderem werden Stachelbeeren, Himbeeren, Brombeeren 
und Johannisbeeren angebaut. Das Angebot ist groß und der 
Beerenhunger kann durch regionale Ware gut gestillt werden. 
Denn regionale Beeren sind klar im Vorteil:
 - Sie überzeugen durch ihre Frische.
 - Dadurch, dass sie ausgereift sind, d. h. nicht unreif für den 

Transport geerntet wurden, haben sie ein sehr gutes Aroma.
 - Das Klima freut sich über die kürzeren Transportwege.
 - Auf den Beerensträuchern tummeln sich gerne heimische In-

sekten.
Grundsätzlich sind Beeren auch für die Gesundheit starke Part-
ner. Die kleinen Früchte haben einen wertvollen Inhalt. So haben 
sie nicht nur wenige Kalorien, sondern enthalten auch viele Mi-
neralstoffe und Vitamine und vor allem sekundäre Pflanzenin-
haltsstoffe. Das alles macht sie zu einem echten Superfood.
Die unterschiedlichen Beeren können ganz verschieden verar-
beitet und zubereitet werden. Am besten schmecken sie natür-
lich pur und frisch direkt vom Strauch oder vom Direktvermarkter. 
Doch auch Müsli, Quarkspeisen und Joghurt werden durch Bee-
ren aufgepeppt. Auch können sie einem Salat eine besondere 
Note verpassen oder natürlich als Krönung einer jeden Mahlzeit 
in einem leckeren Dessert.
Um auch im Winter Beeren genießen zu können, können diese 
eingefroren oder eingekocht werden.
Wo es im Hohenlohekreis Beeren zu kaufen gibt?
Bei welchen Direktvermarktern es im Hohenlohekreis die le-
ckeren Beeren gibt, ist in der Broschüre „Direktvermarktung im 
Hohenlohekreis“ aufgelistet. Diese gibt es unter anderem digital 
unter https://www.hohenlohe.de/Erleben-und-geniessen/Essen-
und-Trinken/Direktvermarkter.html.

LUBW Landesanstalt für Umwelt  
Baden-Württemberg
Entwicklung im Straßenverkehr im Jahr 2023
 - Tendenz zum Vorjahr: leicht gestiegene Fahrleistung, 

Schadstoff-Emissionen und Kraftstoffverbrauch sinken 
trotzdem geringfügig

 - Tendenz zur Zeit vor Corona: Fahrleistung immer noch 
geringer

Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg be-
rechnet jährlich die Fahrleistung der Kraftfahrzeuge und deren 
Emissionen für das vorausgegangene Kalenderjahr. Die Daten 
und Auswertungen für das Jahr 2023 stehen nun online im Emis-
sionskataster der LUBW zur Verfügung. Für ihre Berechnungen 
ermittelt die LUBW für rund 70.000 Straßenabschnitte in Baden-
Württemberg kleinräumig die Fahrleistungen (gefahrene Kilome-
ter aller Fahrzeugkategorien) und die Emissionen von Luftschad-
stoffen und Treibhausgasen.
Eine deutliche Zäsur für den Straßenverkehr stellten in der Ver-
gangenheit die mit der Corona-Pandemie verbundenen Maß-
nahmen dar, die im Jahr 2020 erstmals zum Tragen kamen. 
Homeoffice fand Einzug in viele Arbeitsverhältnisse, die mit 

  

Landwirtschaft

Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Jägerkurs 2024/2025
Jäger werden – noch freie Plätze im Jägerkurs 2024/2025
Die Kreisjägervereinigung Ho-
henlohe bietet auch in diesem 
Jahr wieder einen Kurs zur 
Vorbereitung auf die Jäger-
prüfung an. Der Kurs wird in 
der Zeit von September 2024 
bis Februar 2025 stattfinden.
In den vergangenen Jahren 
konnten bei der Jungjäge-
rausbildung große Erfolge 
verzeichnet werden. Die sehr 
engagierten Ausbilder der 
Kreisjägervereinigung haben nicht unerheblich dazu beitragen, 
dass sehr gute Ergebnisse beim „grünen Abitur“ erzielt werden 
konnten.
Informationen zum Jägerkurs erhalten Sie bei der Ausbil-
dungsleiterin Diana Ültzhöfer unter der E-Mail diana.ueltz-
hoefer@gmx.de – Anmeldeschluss: 31.8.2024.

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Feldtag zum Thema „Sätechnik 2.0“ am 10. August
Lösungen für die landwirtschaftliche Praxis
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises und der Verein 
landwirtschaftliche Fachbildung im Hohenlohekreis (vlf) laden 
alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte zum Feldtag 
„Sätechnik 2.0“ ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, 10.8., 
von 9.30 bis 12.30 Uhr, in Kupferzell-Westernach, Ziegelweg 16, 
statt.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen Fachvorträge „Einstieg 
in das Direktsaatanbausystem“ von Maik Freitag (Firma Novag) 
und „Ackerbauliche Aspekte von Zwischenfrüchten“ von Marius 
Kempf (DSV Saaten). Im Anschluss der Fachvorträge werden 
verschiedene Direktsaatsähmaschinen im praktischen Ein-
satz bei der Aussaat von Zwischenfrüchten gezeigt. Außerdem 
wird eine absolute Neuheit, das Rotationswerkzeug „SAPHIR 
GrindStar“, im Feldeinsatz vorgestellt.
Mit diesen neuen Techniken können Zwischenfrüchte nachhal-
tig, Kraftstoff sparend und arbeitseffizient ausgebracht werden. 
Durch den Anbau von Zwischenfruchtmischungen wird der 
Ackerbau klimaresilienter und der Erosionsschutz nachhaltig ge-
fördert. Beim Feldtag werden Lösungen für die landwirtschaftli-
che Praxis gezeigt.

Landwirtschaftliches Zentrum für Rinderhaltung, 
Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und 
Fischerei Baden-Württemberg (LAZBW)
Es werden engagierte Landwirte, Jäger oder sonstige Interes-
sierte gesucht, welche bereit sind, sich zukünftig im Bereich der 
„Wildschadensschätzung im Feld“ zu engagieren.
Die „Wildschadensschätzung im Feld“ durch anerkannte 
Wildschadensschätzer(innen) ist eine verantwortungsvolle Tätig-
keit in Baden-Württemberg. Durch noch vorhandene freie Plätze 
im nächsten Turnus des Lehrgangs im Zeitraum von Mittwoch, 
12.9. bis Samstag, 14.9.2024 in dem nachfolgend erläuterten 
Lehrgang der Wildforschungsstelle des Landes Baden-Württem-
berg am LAZBW besteht die Möglichkeit, die fachlichen Kennt-
nisse und Voraussetzung für eine Anerkennung als Wildscha-
densschätzer für Baden-Württemberg zu erlangen.
Der von der Wildforschungsstelle beim LAZBW angebotene 
dreitägige Kompaktlehrgang ist nach der Novelle des Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetzes BW die Voraussetzung zur Aner-
kennung von Wildschadensschätzern(innen) durch die unteren 
Jagdbehörden. Folgende Inhalte und Fertigkeiten werden ver-
mittelt: wildtierökologische Kenntnisse, Wildschadensersatz-
recht, Wildschäden im Feldrevier, Wildschadensabwehr, An-
wendung des Schätzrahmens, Mindestanforderungen bei der 

 
Jägerschule in Grünbühl

Foto: Kreisjägervereinigung 
Hohenlohe e.V.
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Kraftfahrzeugen gefahrenen Pendler-Kilometer gingen deutlich 
zurück. Das hatte die Umwelt in diesen Jahren deutlich entlastet. 
Die LUBW analysiert anhand der Daten auch, was von dieser 
Entwicklung geblieben ist.
Entwicklung der gefahrenen Kilometer in Baden-Württem-
berg
Im Vergleich zum Jahr 2019 sind die Fahrleistungen bei den 
Kraftfahrzeugen im Jahr 2023 immer noch um über 9 % nied-
riger. Auch die Emissionen von Treibhausgasen (THG) sind 
im gleichen Zeitraum um 15 % gesunken. Hauptgrund für den 
Rückgang sind die in vielen Betrieben weiterhin bestehenden fle-
xiblen Regelungen zum Homeoffice und der damit verbundene 
Rückgang der Pendlerverkehre.
Besonders deutlich war der Rückgang der gefahrenen Kilometer 
im ersten Jahr der Corona-Pandemie: Beim Pkw-Verkehr wur-
den 2020 rund 15 Milliarden Kilometer weniger gefahren als im 
Vorjahr, das entspricht einem Rückgang von 16 Prozent. Dies 
gilt auch für die Gesamtfahrleistung aller Kraftfahrzeuge (Kfz): Im 
Jahr 2020 wurden nur noch 78 Milliarden Kilometer gegenüber 
93 Milliarden Kilometer im Jahr 2019 gefahren.
Seit dem Jahr 2021 steigen die gefahrenen Kilometer wieder 
deutlich an. Der Trend deutet auf eine Rückkehr zu den Vor-
Corona-Zahlen hin. Die Fahrleistungen sind 2023 im Vergleich 
zum Vorjahr um 2,1 % gestiegen auf nunmehr 84,3 Milliarden 
Fahrzeug-Kilometer. Die Daten zeigen jedoch auch, dass sich 
der Anstieg der Fahrleistungen seit 2022 etwas abschwächt.
Emission von Treibhausgasen rückläufig
Trotz des Anstiegs der Fahrleistung sind im Jahr 2023 die Emis-
sionen der Treibhausgase (THG; in CO2-Äquivalenten) im Stra-
ßenverkehr im Vergleich zum Vorjahr um 1,2 % gesunken. Auch 
der Verbrauch von Kraftstoff reduzierte sich um 1,1 %.
Ein Grund dafür ist, dass die Treibhausgas-Intensität, also die 
Emissionen von Treibhausgasen pro gefahrenem Kilometer, seit 
dem Jahr 2019 rückläufig ist. In den letzten beiden Jahren (2021 
bis 2023) hat sie um 3,2 % abgenommen.
Dieser Rückgang ist auch ein Indiz für die zunehmende Ent-
kopplung der Fahrleistungen von den Treibhausgasemissionen. 
Fahrzeuge mit neueren, schadstoffärmeren Euro-Normen erset-
zen ausgemusterte, ältere Fahrzeuge. Auch die rein elektrisch 
betriebenen Fahrzeuge tragen zur niedrigeren Bilanz von emit-
tierten Treibhausgasen in Baden-Württemberg bei.
Die Emissionen von Stickstoffoxiden (NOx) aller Kraftfahrzeuge 
gingen 2023 insgesamt um fast 5 % zurück. Besonders bei den 
schweren Nutzfahrzeugen (Fahrzeuge mit zulässigem Gesamt-
gewicht über 3,5 Tonnen) fällt der Rückgang von NOx im Abgas 
deutlich auf, dieser beträgt 12,5 % gegenüber dem Vorjahr.
Detailliertere Angaben und Hintergründe zu den aktuellen Emis-
sionen stehen online auf der folgenden Webseite der LUBW zum 
Abruf bereit: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/luft/emissionskataster

Jetzt zukünftigen Schulweg üben –  
für einen sicheren und gesunden Schulweg
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zukünftigen 
Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für den 
Schulweg.
Bald ist es so weit – nach den Sommerferien werden die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für 
die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. 
Dieser aufregende und wichtige Lebensabschnitt ist für die 
Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Veränderungen, 
neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber auch zahlrei-
chen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet Schülerinnen 
und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und Ju-
gendliche stehen in der Schule, bei schulischen Veranstaltungen 
und auf dem Schulweg automatisch und kostenfrei unter dem 
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. Eltern müssen hier-
für keine besondere Versicherung abschließen. Schülerinnen 
und Schüler sind im Falle eines Unfalls in der Schule und auf 
dem Schulweg optimal bei uns abgesichert.“
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) – seit über 50 
Jahren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. Neben bauli-
chen Maßnahmen, altersgerechtem Sportunterricht oder Brand-
schutz, sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, Ge-

waltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung für eine 
gute Lernumgebung im Schulalltag.
Verkehrssicherheit im Fokus
UKBW fängt bei den Kleinsten an
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmög-
lich und auf spielerische Weise fit für den Straßenverkehr zu ma-
chen und dabei auch Spaß an Bewegung vermitteln – das ist 
unser Ziel als Unfallkasse Baden-Württemberg. Dafür bieten wir 
digitale Verkehrstrainings, Präventionstheater, Fahrrad-Aktions-
tage und vieles mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“
Gesund und sicher auf dem Schulweg
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche 
Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und Kinder für den 
zukünftigen Schulweg:
 - Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünftigen 

Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist es wichtig, 
dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrssituationen richtig 
erkennen, einschätzen können und dabei wissen, wie sie rich-
tig auf optische und akustische Signale, Ampeln, Blinken von 
Autos und Hupen reagieren.

 - Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digitalen 
Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt Erstklässle-
rinnen und Erstklässlern spielerisch und digital wichtige Kom-
petenzen für den Straßenverkehr. Alle Informationen unter 
www.schulwegtrainer.de.

 - Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schülerin-
nen und Schüler: Die UKBW nimmt die zukünftigen Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler sowie alle Schülerinnen und Schüler 
bei der Verkehrserziehung an die Hand. Weitere Informationen 
unter https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen El-
tern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zukünftigen 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen guten Start für den 
neuen Lebensabschnitt Schule und eine tolle Einschulung.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Ein Sommermorgen
Der Morgen frisch
vom Regen der Nacht
Durch den Garten
streif ich
kaum aufgewacht
Im leichten Wind
weht Sommer
Brigitte Thiessen
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FREIZEIT

SOMMER (ER-)LEBEN:
DAS NEUE HEIMAT ENTDECKEN EPAPER IST DA

BaWue-Seite1

Infos zu den Themen
des neue „Heimat
entdecken"-ePapers
sowie den Link zur
Ausgabe unter die-
sem QR-Code oder
hier:

https://lokalmatador.net/he0824

Foto: TMBW/Lengler

Der Sommer ist jetzt endgültig da und mit ihm
die perfekte Zeit, umdie vielfältigen Freizeitmög-
lichkeiten in Baden-Württemberg zu entdecken
und zu genießen! Die Nussbaum Redaktion prä-
sentiert für alle Abonnentinnen und Abonnenten
ab sofort das neue Heimat entdecken ePaper und
lädt ein zu einem sommerlichen Ausflug durch
unser schönes Bundesland. Darin enthalten: die
schönsten Baggerseen im Ländle. Egal, ob zum
Schwimmen, Sonnenbaden oder einfach nur Ent-
spannen – hier finden sich die besten Tipps für
den nächsten Ausflug ans Wasser.

AB IN DIE UNTERWELT
Auch unter der Erde gibt es viel zu erkunden
– und gleichzeitig eine Abkühlung an heißen
Tagen: Die faszinierendsten Höhlen in Baden-
Württembergwarten darauf, entdeckt zu werden.
Beeindruckende Tropfsteinformationen, Unter-
wasserwelten, tiefe Abstiege in die Unterwelt und
spannende Urzeitfunde: Menschheits- und Na-
turgeschichte lassen sich hier auf dem Streifzug
durch die Jahrtausende erleben und entdecken.

…ODER ZU DEN STERNEN
Für alle, die gerne denBlick zu den Sternen richten,

bieten wir dieses Mal einen spannenden Ausflug
von der Bergstraße aus ins Weltall. Mit Hobby-As-
trofotograf Mirko Krebs werfen wir ein Auge auf
die Wunder des Universums.

SONNTAGSAUSFLUG
Unser Heimat-entdecken-Botschafter Christoph
Sonntag nimmt uns mit auf eine Tour durch das
Wurzacher Ried. Auf seiner Reise durch dieses ein-
zigartigeNaturschutzgebieterfahrenauchSiemehr
über die Vielfalt der heimischen Flora und Fauna,
über das uralte Torfstecher-Handwerk und über lei-
denschaftliches ehrenamtliches Engagement.

EHRENAMT ERLEBEN
Apropos Ehrenamt: Am 12. Oktober lädt die Nuss-
baum Stiftung in die Liederhalle Stuttgart ein,
zu einem spannenden Tag rund um ehrenamtli-
ches Engagement in Baden-Württemberg. Beim
Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt soll
das Ehrenamt in all seinen Facetten gefeiert wer-
den. Denn auch das ist eine schöne Seite unserer
Heimat, die es zu entdecken lohnt. Mit hochka-
rätigen Rednerinnen und Rednern, Gästen aus
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft kann hier
gemeinsam über das Engagement in Vereinen,

Stiftungen und gemeinnützigen Organisationen
diskutiert werden, und es wartet ein spannendes
Rahmenprogramm mit Workshops und Kultur.
Eingeladen sind alle Baden-Württembergerinnen
und Baden-Württemberger, die sich engagieren
oder dies künftig tun möchten. Alle Infos im
Terminteil der Ausgabe.

Dort warten natürlich auch viele weitere span-
nende Highlights und zahlreiche Events: vom
Seenachtfest in Konstanz, über das Glücksgefüh-
le Open Air in Hockenheim hin zum Feuerwerks-
spektakel Flammende Sterne in Ostfildern. Wir
haben die Tipps für den baden-württembergi-
schen Veranstaltungssommer.

Natürlich gehört zum Sommer auch der Genuss –
und was wäre ein warmer Sommerabend wohl
ohneGrill?Wir habendie besten Tipps undRezepte
zusammengestellt, damit der Grillabend zum vol-
len Erfolgwird. Natürlichmit passendemRezept.

Also, auf einen Sommer voller Abenteuer, Ent-
spannung und Genuss. Viel Spaß beim Lesen und
Entdecken!
(jr)

Rundumdie drei Kaiserberge:
Wir begebenuns auf die Stauferrunde.

Foto: TMBW/Christoph Duepper
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STELLEN

TRAUER

Tag & Nacht (07942) 94 08 84
Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein
www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

nussbaumwelt.net/forum-liederhalle

JETZT KOSTENLOSES
TICKET BUCHEN

EIN TAG FÜR EHRENAMTLICHE

Bewältigen Sie mit uns den Alltag in der kleinen familiären Demenz-WG in der
E acher Mühle . Ein egeteammit Em athie undWertschätzung hei t Sie will-
kommen in Vollzeit, Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis -mit oder ohne einjährige Aus-
bildung, mit oder ohne egeerfahrung

• Sie sind pflegerischer Ansprechpartner für die 12 Bewohner in der Nacht
• Wenn alle schlafen, kümmern Sie sich um die Reinigung und die Wäsche

Wir haben attraktive Arbeitsbedingungen, zahlen auf höchtem Tarifniveau und
bieten lukrative achtzuschläge. Hilfsbereite ollegen und eitungskrä e unter-
stützen Sie bei der Einarbeitung.

Schönberg ambulante Dienste GmbH
Sandra immermann, egedienstleitung
Telefon -
E-Mail Sandra. immermann Schoenberg- ege.de

Nachtdienst-Mitarbeiter (m/w/d)
für Senioren-WG in Neuenstein-Untereppach

Schoenberg-Pflege.de
Eppacher-Muehle.de

Quere
insteig

er

willko
mmen

Wir suchen Sie!
Sie haben während des Tages Freizeit 
und wollen etwas dazuverdienen? 
Dann werden Sie Sargträger bei uns.
Infos unter Tel: 07941-9191-0

Pfedelbacher Straße 32-34
74613 Öhringen

info@dorn-besta� ungen.de
www.dorn-besta� ungen.deWerbung bringt Erfolg!



KULTUR

ORNAMENTA 2024:  
KUNST UND KULTUR IM NORDSCHWARZWALD
Diesen Sommer ist der Nordschwarzwald rund 
um die Goldstadt Pforzheim voller aufregender 
Kunst- und Kulturausstellungen: Die Ornamenta 
vereint Kunst- und Kunsthandwerk auf ganz be-
sondere Weise. Ein Überblick.

Lust auf Kunst und Kultur in der Schwarzwald-
region? Bis September scheinen diesen Sommer 
Pforzheim sowie diverse Ortschaften im Nord-
schwarzwald wie Alpirsbach, Calw, Nagold, Maul-
bronn und Mühlacker in einem ganz neuen Licht. 
Dort können Besucherinnen und Besucher die 
Region nämlich im Rahmen der Ornamenta an-
hand von Ausstellungen, Installationen im öffent-
lichen Raum und Events neu entdecken.

WAS IST DIE ORNAMENTA?
Die Ausstellung für Kunst und Design in Pforz-
heim kehrt alle fünf Jahre wieder. Zum ersten Mal 
fand sie 1989 statt, damals noch als konventio-
nelle Museumsausstellung mit Schmuck-Kunst-
Exponaten. Die diesjährige Ausgabe knüpft an 
das damalige Format mit zeitgenössischen Posi-
tionen an. Im Sommer präsentiert sie neue Werke 
von aufstrebenden Künstlern und Designern an 
mehr als 20 Orten der Region. 

Traditionseinrichtungen treffen dabei auf jun-
ge, progressive Kunstschaffende, und regionale 
Industrien werden durch die Ideen von jungen, 
kreativen Design-Köpfen bereichert.

Die Ornamenta eröffnet so ganz neue Perspek-
tiven auf den Nordschwarzwald und Pforzheim 
mit verschiedenen Ausstellungsrouten durch 
künstlerische Projekte und Zusammenarbeiten 
zwischen Kulturschaffenden aus ganz Europa mit 
regionalen Unternehmen, Vereinen und Kultur-
einrichtungen. 

Die Region ist durch ihr vielfältiges touristisches 
Angebot ein beliebtes Ziel. Darüber hinaus ist sie 
bekannt für ihre Schmuck- und Uhrenmanufaktu-
ren, fortschrittliche Metallindustrie, malerischen 
Kurorte sowie ihre vielseitige Kulturlandschaft 
und Diversität.

AUCH REGIONALE STIMMEN SIND DABEI
Parallel findet ein unabhängiges Programm statt, 
das die Diversität der Region Nordschwarzwald 
und ihre sich wandelnde Kulturlandschaft auf-
greift und dessen Öffnungszeiten über die der 
Ornamenta hinausgehen: die Ornamenta Lust. 

Dort können auf Einladung der Ornamenta die 
lokalen Gemeinschaften der Region das kurato-
rische Programm mit selbstorganisierten Projek-
ten erweitern. So werden Bewohnerinnen und 
Bewohner des Nordschwarzwalds mit eigenen 
Events wie Workshops und Ausstellungen Teil der 
Ornamenta-Themengemeinden.

NEUE THEMATISCHE NACHBARSCHAFTEN
Die Landkreise werden für die Dauer der  
Ornamente um fünf neue Gemeinden erweitert: 
Schmutzige Ecke, Zum Eros, lnhalatorium, Bad 
Databrunn und Solartal. Dort werden Themen 
aufgegriffen, welche Menschen regional und eu-
ropaweit gleichermaßen betreffen: menschliche 
Beziehungen, gesellschaftliche Tabus, saubere 
Luft, Digitales und Sonne. 

Neue Kunstwerke und Designobjekte werden 
bei der Ornamenta in außergewöhnlichen, nicht 
institutionellen Kontexten gezeigt, wodurch der 
Nordschwarzwald selbst zum Ausstellungsraum 
wird. So möchte die Ornamenta Beziehungen 
zwischen einem lokalen, nationalen und interna-
tionalen Publikum stärken. 
(ps/red)

BaWue-Seite1

 

Weitere Infos zur Ornamenta und drei 
Tipps zu besonderen Aktionen gibt es 
auch hier:

https://lokalmatador.net/ornamenta24

Fotos: Low Caledonia e.V.

Kulturlandschaft: Der Nordschwarzwald 
ist eine spannende Region.

Mit dem Konzert der Singenden Mönche am 
Sonntagabend wird das Herrenalber Klosterfest 
traditionell beendet.

Foto: Foto: Rick Eichner

Foto: Markus Semmler/iStock/Getty Images plus
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ÄRZTE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AUTO

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 - 2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 - 2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Tomatenzeit 
Blattsalat, Radies, Busch- und 

Stangenbohnen, Paprika, 
Karto� eln u.v.m.

Ö� nungszeiten:
Di. & Fr., 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Jetzt auch in
CRAILSHEIM!

Horaffenstraße 2
74564 Crailsheim
07951 29 61 0
www.garant-immo.de

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, Verrentung und
Finanzierung mit Vollservice.

Zahnarztpraxis Meike Neubauer
Künzelsauer Str. 9 · 74635 Kupferzell

Telefon 07944 941333

Wir machen Sommerurlaub
vom 19.08. bis 06.09.2024
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt:

ZA-Praxis M. Gotovac in Neuenstein
Telefon 07942 944 332

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

ENERGIE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de


